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Ticketverlosung der LZ für 

das Duo Burstein & Legnani 

in Idstein

2

Auf der Suche nach einem 

neuen Job?

Heute drei Seiten „Joboffen-

sive: Machen!“

6

Dicht bewölkt aber 
trocken, bei Temperaturen 
von 7 bis 10 Grad. 

Das Wetter

Überwiegend dicht bewölkt  bei 
Temperaturen von 7 bis 11 Grad.

MorGen

HeuTe

Kriminelle 
Kinder

Kommentar von Wolfgang Heck

Blaulicht. Polizeiabsperrungen und 

forensische Mitarbeiter in weißen 

Overalls. Fast jeden Tag flimmern 

solche Bilder in unsere Wohnstuben. 

Und doch wurden wir in der jüngsten 

Vergangenheit geschockt. Es waren 

Kinder, die töteten. Gerade mal 12, 13 

Jahre alt. Die bundesweite Polizeista-

tistik für 2022 weist einen eklatanten 

Zuwachs der tatverdächtigen Kinder 

um gut ein Drittel auf 93.095 aus.

Die Behörden stehen dem Phänomen 

scheinbar machtlos gegenüber. 

Experten suchen bisher vergeblich 

nach Erklärungen für die stark zuneh-

mende Zahl von Straftaten unter 

Kindern und Jugendlichen. Kinder 

unter 14 Jahren sind in Deutschland 

grundsätzlich nicht strafmündig. Für 

Täter dieser Gruppe ist zudem nicht 

die Staatsanwaltschaft, sondern die 

Jugendämter zuständig. Das „schärf-

ste Schwert“ der Ämter ist der Antrag, 

die Täter in einem Erziehungsheim 

unterzubringen. 

Die Strafmündigkeit beschreibt das 

Erreichen eines Alters, ab dem einem 

Menschen zugetraut wird, die Folgen 

seiner Handlungen zu überblicken und 

daher für diese Handlungen die straf-

rechtliche Verantwortung überneh-

men muss. Können 12- und 13-jährige 

tatsächlich nicht überblicken, dass sie 

ein Tötungsdelikt begehen und welche 

Folgen das hat? Holger Münch, der 

Präsident des BKA führt Faktoren wie 

„Gewalterfahrungen in der Kindheit, 

räumlich beengte Lebensverhältnisse 

oder Stressbelastung in der Familie“ 

als Ursachen für die Gewaltzunahme 

unter Kinder und Jugendlichen an. 

Die Frage muss erlaubt sein, ob nicht 

auch diverse, für Kinder frei zugäng-

liche TV-Sendungen zur Verrohung 

beitragen. Oder auch wie sehr die, 

von den Eltern unzulänglich kontrol-

lierten, „Ballerspiele“ schädlich sind. 

Wer den Abzug in Kriegsspielen am 

heimischen PC abdrückt, wird natür-

lich nicht automatisch zum Mörder im 

wahren Leben. Bei labilen Kids besteht 

möglicherweise die Gefahr, dass diese 

den Mist nicht von der Wirklichkeit 

unterscheiden können. 

Oft sind Jugendbehörden und Justiz 

machtlos, wenn es um minderjährige 

Intensivtäter geht. Zum Beispiel bei 

dem zwölfjährigen Andreas L. (Name 

geändert), dessen Kriminalakte dick, 

wie ein Telefonbuch ist. „Ihr könnt mir 

gar nichts“, verhöhnt der Intensivtäter 

die Beamten, wenn er wieder mal 

nach einer Straftat zu seinen Eltern 

gebracht wird. Als neutraler Beob-

achter fragt man sich, wo hier das 

Jugendamt ist und ob es nicht sogar 

angebracht wäre, Eltern dieser Inten-

sivtäter unter 14 Jahren strafrechtlich 

zu belangen. Zum Beispiel wegen 

Verletzung der Aufsichtspflicht. 

„einfach kompliziert” mit den SomeSingers
Gemischter Chor präsentiert sich am 30.April in Bleidenstadt

taunusstein. Die SomeSingers 
sind ein gemischter Chor aus dem 
Rheingau-Taunus-Kreis.
Das Ensemble widmet sich unter der 
Leitung von Chorleiter Ernie Rhein 
allen denkbaren Facetten der Chor-
musik: Chorälen, Motetten, Volks-
liedern, Gospels, Spirituals und Pop.
Für die intensive Probenarbeit für das 
Konzertprogramm „Einfach kompli-
ziert“ hat der Chor dieses Jahr eine 
ganze Woche auf Baltrum verbracht. 
Neue Stücke konnten erarbeitet und 
alte Lieder aufgefrischt werden. Hier 
ergab es sich, dass der Chor eine Kost-
probe seines Könnens, während eines 
gut besuchten Konzerts in der evange-
lischen Kirche darbieten konnte. Das 
Publikum war begeistert. 
Nach dieser intensiven Probewoche 

auf der Nordseeinsel Baltrum freuen 
sich die SomeSingers, ein vielfältiges 
Programm nach dem Motto „Einfach 
kompliziert“ präsentieren zu können. 
Gäste erwartet sakrale Stücke, unter 
anderem ein wundervoller Satz von 
„Ubi Caritas“. Ein Abstecher in die 
Popmusik mit peppigen Stücken wie 
„Man in the Mirror“ und „Shotgun“ 
sowie eine musikalische Reise durch 
Irland, Schweden und Estland runden 
das Programm ab.
Das Ensemble präsentiert sich am 
Sonntag, den 30. April um 17 Uhr 
in der ev. Kirche St. Peter auf dem 
Berg in Taunusstein-Bleidenstadt mit 
seinem neuen Programm. Karten 
für 14 Euro gibt es bei Schreibwaren 
Ellinger in Taunusstein-Bleidenstadt, 
bei a llen Sängerinnen und Sän-

gern und über die Homepage www.
somesingers.de. Im Anschluss an das 
Konzert wird herzlich eingeladen zu 
einem kleinen Sektempfang im Alten 
Bahnhof. 
Die Somesingers wurden 1994 unter 
Leitung von Thorsten Weber gegrün-
det.
Ziel damals, wie heute war die Erar-
beitung eines vielseitigen Programms, 
mit allen Facetten der Chormusik. 
Gerne blicken die Beteiligten zurück 
auf Konzerte in England, Irland und 
Innsbruck. 
2006 übernahm Chorleiter Ernie 
Rhein, Studienrat für Musik sowie 
Politik und Wirtschaft am Gymna-
sium in Taunusstein, den Chor. Unter 
seiner Leitung wuchs das Ensem-
ble zahlenmäßig weiter an. 2013 

wurde dem Chor der Kulturpreis des 
Rheingau-Taunus-Kreises verliehen 
und 2018 der Titel „Hessischer Meis-
terchor – Golddiplom“ des Hessischen 
Sängerbundes.
Der Chor sucht dringend nach Ver-
stärkungen im Tenor (jeweils einen 
1. und einen 2. Tenor). Wer fundierte 
Chor-Erfahrung hat, rhythmisch und 
tonal sicher ist und idealerweise gut 
vom Blatt singen kann soll sich bitte 
bei dem Chor melden - am besten 
per eMail. „Wir freuen uns über auf-
geschlossene Interessenten mit Spaß 
am Gesang, der nötigen Vorbildung 
und der Motivation für regelmäßige 
Probebesuche. Wir proben in der 
Regel vierzehntägig sonntagabends 
in Hünstetten Strinz-Trinitatis im 
Bürgerhaus“.  (red/wh)

Freut sich auf die Präsentation des neuen Programms – der gemischte Chor „SomeSingers”.
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Idstein. Am Donnerstag, 20. 
April, um 19.30 Uhr sind Ariana 
Burstein (Cello) & Roberto 
Legnani (Gitarre) in Idstein 
im Gerberhaus zu Gast. Die 
Besucher dürfen sich auf ein 
phänomenales Hörerlebnis, auf 
ein spannendes Konzert aus 
Klassik und Weltmusik sowie 
auf formvollendete Eigenkom-
positionen freuen. Zur Auf-
führung kommen klassische 
Meisterwerke u. a. von Albéniz, 
Vivaldi, De Falla und Legnani. 
Für weitere Programmhöhe-
punkte hat das Duo Burstein & 
Legnani neue Werke für Cello 
& Gitarre arrangiert, u.a. die 
Carmen-Fantasie, Op. 25 von 
Pablo de Sarasate, über Themen 
aus der gleichnamigen Oper von 
Georges Bizet sowie „Bamidbar“ 
von Roberto Legnani.
Die Weltmusik des Duos steht 

im friedlichen und harmoni-
schen Dialog mit den Kulturen: 
Verschiedene Epochen und 
Genres verschmelzen und führen 
das Publikum in eine magische 
Welt der Klänge. Leidenschaft-
liche Melodien, pulsierende 
Rhythmen und alte Stilelemente 
erklingen in einem kunstvoll 
neuen Gewand - vom mauri-
schen Mittelalter hinführend ins 
21. Jahrhundert, mit fließenden 
Grenzen zwischen Orient und 
Okzident. Das Duo öffnet den 
Zuhörern die Pforte zu einer 
faszinierenden Klangwelt: Zwei 
Virtuosen mit Elan und einer 
Intensität, die in ihrem Tem-
perament von imponierender 
Perfektion und überraschender 
instrumentaler Rollenverteilung 
sind. Roberto Legnanis präzi-
ses Spiel ist von höchster ele-
ganter Meisterschaft, während 

Ariana Bursteins bemerkenswert 
geschmeidiger Bogenstrich ein 
Gefühl der feurigen Hingabe 
vermittelt.
Zeugnisse hoher Instrumenten-
baukunst sind das von Konrad 
Stoll gebaute Cello und die 
preisgekrönte Hopf-Gitarre „La 
Portentosa“. Die beiden charis-
matischen Künstler Burstein & 
Legnani lassen ihre hochwerti-
gen Instrumente sprechen mit 
Musik, die berührt. 
Dank der beiden Protagoni-
sten hat sich die ungewöhnlich 
aparte Kombination Cello und 
Gitarre im Konzertleben in einer 
Zeitspanne von über 25 Jahren 
kontinuierlich und prägend 
etabliert. Eintrittskarten gibt es 
in der Vorverkaufsstelle „Der 
Weinladen Idstein“ in der Ober-
gasse 1 (Tel. (06126) 57453) und 
an der Abendkasse ab 19 Uhr. 
Weitere Infos und Ticketreser-
vierung: www.elegmusic.com.
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Veranstaltungen
Montag, 17. April

  19.30 uhr, Aaron English, Singer/Songwriter, Der 
Weinländer, rüdesheimer Straße 21, Wiesbaden
  20 uhr, Die Tanzstunde, Komödie, Kammer-
spiele, lehrstraße 6, Wiesbaden

Dienstag, 18. April

  20 uhr, Photovoltaik-Anlagen Info-Abend, 
Bürgerhaus, Schwalbacher Straße 27, Schlan-
genbad-Wambach

Mittwoch, 19. April

  10 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-
platz, Idstein
  16 bis 17 uhr, Mittwochsgeschichten, Vorlese-
stunde für Kinder im Kindergartenalter, Stadtbü-
cherei, aarstraße 96, taunusstein-Bleidenstadt
  19.30 uhr, Alpha Wolf/King 810/Ten56/Xile, 
Metalcore, Schlachthof Kesselhaus, Murnau- 
straße 1, Wiesbaden
  19.30 uhr, Les Big Byrd, Indie/Psychedelic rock, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  20 uhr, Pit Hartling wirkt Wunder, Stand-up zau-
berkunst, thalhaus theater, nerotal 18, Wiesbaden

Donnerstag, 20. April

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach
  14 bis 18 uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-niko-
laus-Platz, taunusstein-Hahn
  17 bis 22 uhr, Idsteiner Weinprobierstand am 
Hexenturm, Obere Schlossgasse, Idstein
  19.30 uhr, Duo Burstein & Legnani, Klassik und 
Weltmusik für Cello und gitarre, gerberhaus, 
löherplatz 6, Idstein

  19.30 uhr, Chin Meyer: Grüne Kohle!, Finanz-
kabarett, theater im Pariser Hof, Spiegelgasse 
9, Wiesbaden

  20 uhr, Cora Line/Gordian Stimm, Indie Pop, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden
  20.15 uhr, Sebastian Lehmann: Ich hab’s dir 
doch gleich gesagt, Sebastian, lesung und 
Comedy, Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Freitag, 21. April

  14 bis 17 uhr, Ableger-Party im Klostergarten 
– Was ist das denn???, Pflanzen werden an 
gartenliebhaber abgegeben, Klostergarten, 
am Hopfengarten, taunusstein-Bleidenstadt

  14 bis 22 uhr, Frühlingsfest, rummel auf dem 
Schmidtbergplatz, Bad Schwalbach
  17 bis 22 uhr, Idsteiner Weinprobierstand am 
Hexenturm, Obere Schlossgasse, Idstein

  18 uhr, Vogelstimmenwanderung, Schlos-
steich/tiergarten, am Hexenturm, Idstein
  19.30 uhr, Ach, wie der mich aufregt, Chansons 
von Friedrich Hollaender mit Sabine gramenz 
(gesang) und Malte Kühn (Klavier), theater im 
Palast, am Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  19.30 uhr, Anna Möbus & Charlotte Welling: 
Zwei Frauen und ein Kühlschrank, Kabarett, the-
ater im Pariser Hof, Spiegelgasse 9, Wiesbaden
  19.30 uhr, Achter 50: Antonia Hausmann, Jazz, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden
  20 uhr, Giant Hogweed , genesis -Show, 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

  20 uhr, anne Folger "Fußnoten sind keine 
reflexzonen", Musikkabarett, thalhaus theater, 
nerotal 18, Wiesbaden
  20 uhr, Heiße Zeiten – Die Wechseljahre-Revue, 
Musical, Velvets theater, Schwarzenbergstr. 3, 
Wiesbaden

  20 uhr, Die MamaMänner, Komödie, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, "Die Räuber" – frei nach Schiller..., 
gastspiel mit Stephan tacke-unterberg, akzent- 
theater, rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, The Baboon Show/Spiders, Punk rock, 
Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden
  ab 22.30 uhr, Danse Gehn mit DJ Jochen, 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

  ab 23 uhr, Knietief in Beats, Drum'n'Bass Party, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Samstag, 22. April

  6.30 bis 18 uhr, Aar-Höhen-Challenge 2023, 
Pioniertour entlang der aar, Infos erfolgen nach 
anmeldung unter blum-wolfgang.de

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach
  8 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-
platz, Idstein
  11 uhr, Ali Baba & Die 40 Räuber, Märchenthea-
ter, galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden
  14 bis 22 uhr, Frühlingsfest, rummel auf dem 
Schmidtbergplatz, Bad Schwalbach
  16 uhr, Aschenputtel, Märchentheater, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  16 bis 18 uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwischen 
Welten, ausstellung im Kunsthaus taunusstein, 
Hauptstraße 1a, taunusstein-niederlibbach
  17 bis 22 uhr, Idsteiner Weinprobierstand am 
Hexenturm, Obere Schlossgasse, Idstein

  19.30 uhr, Anna Möbus & Charlotte Welling: 
Zwei Frauen und ein Kühlschrank, Kabarett, the-
ater im Pariser Hof, Spiegelgasse 9, Wiesbaden
  20 uhr, Heiße Zeiten – Die Wechseljahre-Revue, 
Musical, Velvets theater, Schwarzenbergstr. 3, 
Wiesbaden

  20 uhr, Die MamaMänner, Komödie, galli the-
ater, adelheidstraße 21, Wiesbaden
  20 uhr, "Die Räuber" - frei nach Schiller...,  
gastspiel mit Stephan tacke-unterberg, akzent- 
theater, rheinstraße 60, Wiesbaden
  20 uhr, Anka Zink "Gerade noch mal gutgegan-
gen", Kabarett, thalhaus theater, nerotal 18, 
Wiesbaden
  ab 22 uhr, Surrealismus: 2. Akt – Die Verwand-
lung, House/acid/trance/Hard techno Party, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden
  ab 23 uhr, Bastard Rocks, ekstase, Musik und 
Kammerflimmern, Schlachthof Kesselhaus, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

Sonntag, 23. April

  10 bis 16 uhr, Anbaden im Freibad, Mutprobe 
bei 8-10° C Wassertemperatur, Freibad Bad 
Schwalbach, Heimbacher Straße 9, Bad 
Schwalbach
  11 uhr, Ali Baba & Die 40 Räuber, Märchenthea-
ter, galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden
  11 bis 18 uhr, Landmarkt, regionale Produkte im Hof 
der Hühnerkirche, Hühnerkirche 1, Hünstetten- 
limbach

  11.30 bis 18 uhr, Kurbahn-Fahrten, Fahrbetrieb 

vom Moorbadehaus zu den Moorgruben und 

zurück, Haltestelle am Moorbadehaus, Park-

straße, Bad Schwalbach

  14 bis 22 uhr, Frühlingsfest, rummel auf dem 

Schmidtbergplatz, Bad Schwalbach

  14.30 bis 17 uhr, Turmöffnung des Limesturms 
bei Idstein-Dasbach, landstraße zwischen 

Idstein und niedernhausen (l3026)

  15 uhr, Alte Heftricher Häuser erzählen (Teil 
2), historische aufnahmen, anekdoten und 

persönliche erlebnisse mit ute guckes-Wes-

tenberger, Willi-Mohr-Halle, raiffeisenstraße 1, 

Idstein-Heftrich

  15 bis 17 uhr, Baby- & Kinderflohmarkt und 
mehr, Parkplatz bei DM/teDI/KIK, Kleiststraße 10, 

taunusstein-Hahn

  16 uhr, Aschenputtel, Märchentheater, galli 

theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  16 bis 18 uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwischen 
Welten, ausstellung im Kunsthaus taunusstein, 

Hauptstraße 1a, taunusstein-niederlibbach

  17 uhr, Die Orgel tanzt, humorvolles Konzert mit 

dem Orgel-Duo Iris und Carsten lenz, Odilien-

kirche, Odielienstraße 2, Heidenrod-Springen

  17 uhr, LIVE IM SAAL – sonntags um fünf: 
Sabine Gramenz, gehobene unterhaltung, 

Barockhaus laufenselden, Kastellstraße 4, 

Heidenrod-laufenselden

  17 uhr, 4. Orchesterkonzert: Harfe trifft auf 
Querflöte, Südwestdeutsches Kammerorches-

ter Pforzheim mit anaïs gaudemard (Harfe) 

und Hélène Boulègue (Querflöte), Wiesbade-

ner Casino-gesellschaft, Friedrichstraße 22, 

Wiesbaden

  17 uhr, Dikka, Pop/Kinderrap/Kinderlieder, 

Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  18 uhr, Momo, Velvets theater, Schwarzenberg- 

straße 3, Wiesbaden

  18 uhr, Contract - CD Release Concert, Classic 

rock, Das Wohnzimmer, Schwalbacher Straße 51, 

Wiesbaden

  19 uhr, Cello meets Jazz, Konzert mit Marek Herz 

und Christopher Herrmann, theater im Palast, 

am Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

Verlosung
Für diese Veranstaltung ver-

losen wir 2x2 Karten. Inter-

essierte schicken einfach 

bis einschließlich Dienstag, 

18. april, eine e-Mail an 

verlosung@lzsonntag.de mit 

dem Betreff „Burstein & leg-

nani” und ihrem Vornamen 

+ nachnamen. Die gewin-

ner werden anschließend 

per e-Mail benachrichtigt.

Duo Burstein & legnani in Idstein
Klassik und Weltmusik für Cello und gitarre / 

lz verlost tickets!

Idsteiner stadtführungen
termine am 22. und 23. april 2023

Christoph Friedrich Schwaebe, 
der Türmer der Herrschaft, 
erwartet die Teilnehmer dieser 
besonderen Stadtführung am 
Samstag, 22. April 2023, um 
18.00 Uhr vor dem prächtigen 
Haus des Amtschreibers von 
Killing. Auf dem Weg zum 
Hexenturm kontrollieren Sie 
gemeinsam die Ahlen und 
Gassen der Altstadt, um gar 
unangenehme Gesellen und 
unedles Gesindel aufzuspüren. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
8,00 € für Erwachsene und 
3,00 € für Kinder. Karten 
sind ab sofort während der 
Öffnungszeiten in der Tou-
rist-Info Idstein / Killingerhaus 
erhältlich. Aufgrund der Enge 
im Hexenturm ist die Führung 
auf maximal 25 Teilnehmer 
begrenzt.
Unsere jungen Gäste haben 
am Sonntag, 23. April 2023 
ab 15:00 Uhr, die Chance, an 
einem Geschichtsunterricht 
der besonderen Art teilzuneh-
men: Die „Altstadtführung für 
Kinder“ veranschaulicht alters-
gerecht die Historie Idsteins 
und macht Heimatkunde erleb-
bar. Wie der Hexenturm zu 
seinem Namen kam und viele 
weitere Fragen beantwortet 
unsere Gästeführer auf einem 
ganz und gar nicht langweili-
gen Rundgang durch Idsteins 
Altstadtgassen. 
K inder  und Jugend l iche 
nehmen kostenfrei teil. Erwach-

sene – als stille Zuhörer – zahlen 
5,00 € Teilnahmegebühr. 
Karten sind ab sofort oder tag-
gleich samstags ab 11 Uhr und 
sonntags ab 14.00 Uhr in der 
Tourist-Info Idstein / Killinger-
haus erhältlich.
Zusätzlich wird am Sonntag 
eine Führung mit den Garten-
weibern angeboten. Begleiten 
Sie die Idsteiner Gartenweiber 
und lauschen Sie dem Klatsch 
und Tratsch aus der Zeit um 
1702. Auf dem Weg vom Höer-
hof zum Schlossgarten erfahren 
Sie von der Göbelin und der 

Hambächerin, was es zu der 
Zeit schon Neues zu berichten 
gab. Sie treffen die Idsteiner 
Gartenweiber am Sonntag, 23. 
April 2023, um 15.00 Uhr vor 
dem Höerhof in der Obergasse. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
8,00 € für Erwachsene und 
3,00 € für Kinder bis 12 Jahre. 
Teilnahmekarten sind ab sofort 
in der Tourist-Info Idstein / 
Killingerhaus erhältlich.
Die Tourist-Info ist unter Tel. 
06126 78-620 zu erreichen oder 
per Mail unter tourist-info@
idstein.de

Idsteiner gartenweiber  Foto alexander Möller
FOtO: MarKuS WeIler
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hahn. Das beliebte Eltern-
Kind-Yoga im Familienzent-
rum MüZe Taunusstein geht in 
eine neue Runde! Am Samstag, 
29. April, von 11 bis 13 Uhr 
können Kinder ab 5 Jahren 
und jeweils ein Elternteil/
Freund/Oma/Opa gemeinsam 
Yoga üben und dabei eine zau-
berhafte Erfahrung machen. 
Hier steht nicht die Asana-Pra-
xis und das möglichst korrekte 
Ausführen der Haltungen 
im Vordergrund, wie man 
dies vom Erwachsenen-Kurs 
gewöhnt ist. Vielmehr begeben 
sich die Teilnehmenden auf 
eine gemeinsame Ebene und 
entdecken hierbei auch, wie-
viel Spaß es machen kann, das 

eigene innere Kind zu wecken. 
Ziel ist es, ohne Berufs- und 
Schulstress durch einfache 
Yogahaltungen sowie kleine 
Atem- und Achtsamkeitsübun-
gen gemeinsame Erfahrun-
gen zu machen, die im Alltag 
positiv unterstützen und die 
Beziehung zum eigenen Kind 
nachhaltig stärken. Es ist eine 
Einladung, sich auf Augenhöhe 
zu begegnen und sich ungestört 
auf den anderen einlassen. 
Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich bei Maud 
Leusner (Sozialpädagogin, dip-
lomierte Yoga-Lehrerin) unter 
kinderyoga.leusner@gmx.de 
oder (0160) 96805444.

Bad schwalbach. Im ver-
gangenen Monat fand die 
Jahreshauptversammlung des 
Imkervereins Bad Schwalbach 
und Umgebung statt. Der Vor-
stand des Vereins konnte auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken, in dem auch neue 
Probeimker dem Verein beige-
treten sind. Für das Jahr 2023 
plant der Imkerverein zahlrei-
che Veranstaltungen, darunter 
den Tag der Imkerei am 2. 
Juli auf dem Vereinsgelände 
als Tag der offenen Tür und 
Infotag. Auch die Teilnahme 
am diesjährigen Almauftrieb 
in Nierdergladbach am 21. 
Mai und bei „Fahr zur Aar“ 
am 28. Mai ist geplant. Wei-
terhin wird auch ein Praxis-
tag in Verbindung mit dem 
Grillfest veranstaltet und ein 
Ausflug organisiert. Außerdem 
findet auch dieses Jahr wieder 
das erfolgreiche „Probeim-
kern“ statt. Der Imkerverein 
möchte damit die Bedeutung 
der Imkerei für die Region stär-

ker ins Bewusstsein rücken und 
Interessierten die Möglichkeit 
geben, die Arbeit der Imker 
hautnah zu erleben.
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurde auch der 
Vorstand des Vereins entlastet 
und Vorstandswahlen abgehal-
ten. Der Vorsitzende Werner 
Zapfl wurde dabei wiederge-
wählt, Uwe Bender wurde zum 
2. Vorsitzenden gewählt. Wei-
tere Mitglieder des Vorstands 
sind der Kassierer Michael 
Baum, die Schriftführerin 
Romana Sommer, der Obmann 
für Gesundheitswesen ist 
Manfred Bender, Obfrau für 
Bienenweide ist Ilona Burda. 
Kassenprüfer wurde Peter 
Setzer und Karin Herden wird 
zuständig sein für die Öffent-
lichkeitsarbeit. Zudem wurden 
langjährige Mitglieder des Ver-
eins geehrt: Herr Brosch für 40 
Jahre Mitgliedschaft und die 
Herren Moseler und Münzer 
für jeweils 25 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit.

Imkerverein plant 
Veranstaltungen

Tag der offenen Tür am 2. Juli

Eltern-Kind-Yoga
Am 29. April im MüZe in Hahn

Mit Bürgerstiftung  
in den Frühling
erste Wanderung auf der 

Taunussteiner runde

Aktiv für Taunusstein 
Heute: Leonie grom

Ableger-Party
im Klostergarten st.Ferrutius

taunusstein.  Was t reibt 
Menschen an, sich in der 2006 
gegründeten Bürgerstiftung 
Taunusstein zu engagieren. 
Dieser Frage möchte die LZ 
als Medienpartner nachgehen 
und stellt neue Zustifter vor.

Leonie Grom, 32 Jahre, lebt 
mit ihrem Mann und ihrer 
Tochter in Taunusstein-We-
hen. Die gebürtige Taun-
ussteinerin lehrt an der IGS 
in Hahn und engagiert sich 
ehrenamtlich in verschie-
denen Bereichen. „Ich freue 
mich mit der Bürgerstiftung 
eine vielseitige Plattform für 
gemeinnützige Projekte und 
einen großen Pool an enga-
gierten Menschen gefunden 
zu haben. Gerne möchte ich 
mit Hilfe der Bürgerstiftung 
die Initiative und Homepage 
www.mundraub.org vorstel-
len und bekannter machen. 
Mundraub ist eine interaktive 
Karte mit der man Nutzpflan-
zen finden, sammeln und auch 
selbst eintragen kann, damit 
diese abgeerntet und geteilt 

werden können.Mir geht es 
außerdem um den bürgerli-
chen Austausch, um Abspra-
chen für Pf lückhilfen, das 
Ausrichten von Kelterfesten 
und ähnliche Aktionen. Bei 
Fragen oder Ideen stehe ich 
gerne über die Homepage der 
Bürgerstiftung Taunusstein 
zur Verfügung.“

taunusstein. Pf lanzen, die 
sich während des vergangenen 
Jahres im Klostergarten kräftig 
vermehrt und dort keinen Platz 
mehr haben, sollten nicht auf 
dem Kompost landen, sondern 
neue GartenliebhaberInnen 
erfreuen. Außerdem kann man 
auch etwas erfahren über (Wild-)
Kräuter und Rezepte für manche 
Kräuterleckerei, Ideen austau-
schen, Saft trinken, Kleinigkeiten 

naschen und vielleicht sogar ein 
sonniges Frühlingswetter genie-
ßen. Hereinspaziert und herzlich-
willkommen im Klostergarten 
bei St. Ferrutius in Bleidenstadt 
am Freitag, 21. April von 14 bis 17 
Uhr Der Eintritt frei um Spenden 
wird gebetenDas Klostergar-
ten-Team der Lokalen Agenda 
21 und des BHVV mit Reiner 
Herda + August Thormann freut 
sich auf Sie

taunusstein. Die Bürgerstif-
tung Taunusstein lädt auch 
dieses Jahr wieder ein zu einer 
Wanderung auf der Taunusstei-
ner Runde. Treffpunkt ist am 
7. Mai um 10 Uhr, auf dem 
Parkplatz am Dorfgemein-
schaftshaus Watzhahn. Von 
dort führt die rund 12 km lange 
Runde über die Gottsched-
shöhe, Hofgut Georgenthal, 
Limes-Rastplatz Steckenroth 
zurück nach Watzhahn. Ein-
schließlich Pausen wird die 
Wanderung etwa 4,5 Stunden 

dauern. Rucksackverpflegung 
wird empfohlen. Die Wande-
rung findet bei jedem Wetter 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist 
selbstverständlich wie gewohnt 
kostenlos. Eine kleine Spende 
zum Unterhalt der Taunusstei-
ner Runde ist jedoch will-
kommen. Die Aktiven der 
Bürgerstiftung freuen sich über 
eine rege Teilnahme. Weitere 
Informationen zur Bürgerstif-
tung Taunusstein auf www.
buergerstiftung-taunusstein.de

hef tr ich. Viele Besucher 
werden sich noch daran erin-
nern, dass die CDU Heftrich 
am 25. September zu einer 
Veranstaltung in die Willi-
Mohr-Halle eingeladen hatte, 
die unter dem Motto „Alte 
Heftricher Häuser erzählen“ 
stand. Ute Guckes-Westen-
berger hatte die Veranstal-
tung vorbereitet und eine 
große Anzahl von histori-
schen Aufnahmen von Hef-
tricher Häusern mitgebracht, 
die per Beamer dem zahl-
reich erschienenen Publi-
kum präsentiert wurden. Zu 
zahlreichen Bilder wurden 
Anekdoten und persönliche 
Erlebnisse berichtet, so dass 

die Zeit wie im Flug verging. 
Nach über zwei Stunden hatte 
man nicht einmal die Hälfte 
der vorgesehenen Bilder prä-
sentiert. 

Daher lädt der CDU-Ortsver-
band Heftrich erneut zu einer 
Veranstaltung in die Willi-
Mohr-Halle ein, die diesmal 
lauten wird: „Alte Heftricher 
Häuser erzählen – Teil 2“. 
Alle interessierten Bürgerin-
nen sind herzlich eingeladen 
am Sonntag, 23. April, um 
15 Uhr zu einer Fortsetzung 
des Berichtes über viele Hef-
tricher Häuser und ihre oft 
bewegte und interessante 
Geschichte. 

„Alte Heftricher 
Häuser erzählen“

Am 23. April in der Willi-Mohr-Halle

Vogelstimmen 
wanderung
nABu idstein lädt ein

Bereichert die Taunussteiner 

Bürgerstiftung: Leonie Gro

FoTo: PriVAT

idstein. Wenn Sie mehr über 
unsere heimischen Singvögel 
erfahren und deren Vogelstim-
men kennenlernen möchten, 
dann sind Sie herzlich für Frei-
tag, den 21.April um 18 Uhr zu 
einer Vogelstimmenwanderung 
durch den Tiergarten in Idstein 
eingeladen. Treffpunkt ist der 
Schlossteich.Die Bäume sind 
noch relativ laubfrei und die 
Vogelmännchen versuchen 
durch ihren Gesang ein Weib-
chen anzulocken. Mit Hilfe von 
Sarah Lehmann und Karlheinz 

Bernhardt können Sie dann die 
dazugehörigen Sangeskünstler 
entdecken. Jetzt sind schon 
viele unserer Sänger aus ihren 
Ü ber w inter u ng sgebie ten 
zurückgekehrt und das Kon-
zert ist vielfältiger geworden. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.Bitte bringen 
Sie ein Fernglas mit. Kontakt: 
NABU Idstein Karlheinz Bern-
hardt.
Telefon: 06126 71325Email: 
nabu-idstein@gmx.de
Home: www.nabu-idstein.de
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Traueranzeigen

Wir danken allen, die mit uns Abschied nahmen von

† 5. März 2023

Die vielen persönlichen Zeichen der tiefverbundenen Anteilnahme
überwältigten uns und haben uns geholfen, den Weg nicht alleine

gehen zu müssen.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Schnellbacher für
sein Engagement und die fürsorgliche Pflege.

Taunusstein, im April 2023 Hermann Simon und Familie

Nach einem gelebten Leben 
hat Jochen uns verlassen. 
Sein Herz hat aufgehört 
zu schlagen. 
Zu früh für alle, 
die ihn geliebt haben.

Joachim Godau
* 20. April 1938 

Flensburg
† 22. März 2023 
Bad Schwalbach

Die Familie, Freunde und Weggefährten trauern um ihn.

Waltraud Godau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, 19. April 2023, um 11 Uhr im FriedWald in Tau-
nusstein-Wehen statt. Von freundlich zugedachtem Blumen-
schmuck bitten wir abzusehen.

Es war zu früh – sagt das Herz. 
Du fehlst uns sehr – sagt die Liebe. 
Wir sehen uns wieder – sagt die Hoffnung. 
Und wer sagt – so ist das Leben, 
der weiß nicht – wie weh es tut.

W i r  d a n k e n  a l l e n  h e r z l i c h

für die Anteilnahme, den Trost und die liebevolle Zu-
wendung, die wir nach dem Tod meines lieben Mannes, 
unseres Vaters und Opas erfahren haben.

Klaus Mais   † 20. März 2023

Es ist ein Geschenk, dass er in der Erinnerung und den 
Gedanken so vieler Menschen unvergessen bleiben wird.

Im Namen der Familie 
Gerda Mais

Taunusstein, im April 2023

Wir wünschen dir, dass deine Reise jeden Tag schöner wird, 
wo auch immer deine jetzige Haltestelle ist. 

Herzlichen Dank an alle Passagiere im Zug des Lebens von

Marina Wittnich
geb. Holzapfel

† 24. Februar 2023

Es ist schön, in den schweren Stunden des 
Abschiednehmens Trost, Mitgefühl und Anteilnahme 

zu erfahren und sich in der Trauer nicht allein zu fühlen.

Reinhard, Marco und Dominik
Taunusstein, im April 2023

In Liebe und Dankbarkeit

geb. Marchner

* 3. Januar 1938 † 9. April 2023

Karl-Heinz und Andrea Zahn
Beate Hengstler geb. Zahn und Erich

Jennifer und Christopher Weide mit Elias und Lion
Pascal und Yasemin Hengstler mit Yasin

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma (TikTakOma)

Mechthild Zahn

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, den 18. April 2023, um 14 Uhr
in der Hauskapelle von BestattungenWortmann, Alter Orler Weg 2,
65232 Taunusstein.
Die Urne wird später im Familienkreis beigesetzt.

Reinhold Hieß  † 25. März 2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden 
fühlten und dies in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank an Frau Pfarrerin Goerlitz 
und der Herberge der Trauer für die würdevolle 
Trauerfeier und Bestattung.

Im Namen der Familie 
Horst und Günter Hieß

Taunusstein-Wingsbach, im April 2023

Verkauf
Ratansitzgruppe mit glastisch 
und Kissenbox € 90,00. Tel.: 
(06128) 9682474

Biete sehr gut erhaltene eck-
couch, hellbraun Velour, kann 
auch zur liegefläche ausge-
zogen werden, wegen Umzug 
für €230 zu verkaufen. Handy 
(01520) 3142666

Wir suchen Zusteller!
Festzusteller

in Schlangenbad Hausen v.d.H. 
ab sofort

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

auTomarkTkleinanzeigen

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206611

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Verschiedenes
Wer hilft mir bei kleineren arbei-
ten rund ums Haus. Tel.: (06128) 
1034 o. (0160) 5501291

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Mietangebote

Tsst-Bleidenst. 2zKB, eg, barrie-
refrei, Terrasse, Stellplatz, aufzug, 
Km 670 €, nK 180 € ab 01.06.  Tel.: 
(0151) 12225437

Immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Bekanntschaften
ER, vom aussehen 70J., pass-
mäßig leicht darüber, sehr fit, 
mobil, seit 10 J. Raum Wbn. 
wohnhaft, sucht Sie, alter gleich 
bzw. jünger, um gemeinsam die 
schönen Seiten des lebens of-
fen, fantasievoll, mit gefühl und 
lockerheit ohne große Schran-
ken zuerleben. zuschriften unter  
Chiffre-nr. 1074 a. d. lz - Verlag

Geschäftliches
Motorroller Reparatur Service 
RBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer mitgliedschaft. VlH lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art. Tel.: (0160) 8048718

Kostenlose Abholung von 
Schrott jeder art (eisen, Kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Angelika Minning
im Namen aller Angehörigen

† 27.03.2023

Bad Schwalbach, im April 2023

Peter Minning
Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit mir
verbunden fühlten, mit mir Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Mein besonderer Dank gilt Herrn Papalau
von HAMM Bestattungen für die gute Begleitung.

Jeder Mensch hat das Recht 
auf ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wuerde

Würde sollte kein 
Konjunktiv sein.

Jeder Mensch hat das Recht 
auf ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wuerde

Würde sollte kein 
Konjunktiv sein.

Ihr Vermächtnis 
zählt!

Sichern Sie HEUTE das MORGEN  
der Kinderhospizarbeit!

Testament-Ratgeber „Zukunft stiften“ 
kostenlos anfordern unter: info@
deutsche-kinderhospizstiftung.de 

Deutsche KinderhospizSTIFTUNG  
In der Trift 13 · 57462 Olpe 
www.deutsche-kinderhospizstiftung.de
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Kostenfreie und neutrale Beratung
Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises kontaktieren

Fahrvermögen beurteilen
Mit regelmäßigen Tests sicherer unterwegs

Für kluge

Köpfe!

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Senioren von heute

Untertaunus. Was heißt eigent-
lich pf legebedürftig? Welche 
Hilfsmöglichkeiten gibt es, 
wenn man nicht mehr allein 
zurechtkommt? Wie kann man 
Unterstützungsleistungen in 
Anspruch nehmen? Zu diesen 
und anderen Fragen rund um 
Pflege und Versorgung infor-
miert und berät das Team des 
Kompetenzzentrums Pf lege. 
Die Beratung kann im Kom-
petenzzentrum, telefonisch, per 
E-Mail, online, zu Hause oder 
im Rahmen einer der zahlrei-
chen Außensprechstunden in 
der Region erfolgen. Die Bera-

tung erfolgt immer auf Wunsch 
der Klientinnen und Klienten. 
Darauf weist das Team des 
Kompetenzzentrums Pflege aus 
aktuellem Anlass ausdrücklich 
hin. Es gibt mittlerweile eine 
Vielzahl kommerzieller Ange-
bote. Einige davon kontaktieren 
Menschen mit Pf legebedarf 
ohne Anlass und bitten um 
die Vereinbarung eines Haus-
besuchs. 
„Unsere Beratung ist freiwil-
lig – wir werden aktiv, wenn 
wir angefragt werden und 
unsere Mitwirkung gewünscht 
wird“, stellt Petra Nägler-Da-

niel, langjährige Mitarbeiterin 
des Pf legestützpunktes und 
im neuen Kompetenzzentrum 
Pflege, klar. „Meistens rufen die 
Menschen bei uns an und wir 
klären zunächst am Telefon, wie 
der Unterstützungsbedarf aus-
sieht und was wir tun können. 
Manchmal gibt es nur einige 
Schritte zu besprechen und es 
reicht ein Gesprächstermin. 
Wenn es erforderlich ist, unter-
stützen wir aber auch über einen 
längeren Zeitraum“, berichtet 
die Mitarbeiterin. 
Das Beratungsangebot steht 
allen Bürgern der Region mit 

einer Ausnahme zur Verfügung: 
Für privat pflege-/krankenver-
sicherte Personen ist die „Com-
pass Pflegeberatung“ zuständig.
Kontakt gibt es für die Bera-
tung zu Pflegeleistungen und 
Unterstützungsmöglichkei-
ten im Alltag unter (06124) 
510-525 oder -527 sowie für 
finanzielle Hilfen für Zuhause 
und in stationären Pflegeein-
richtungen unter (06124) 510-
532 oder -678. Die Anschrift 
lautet: Martha-von-Opel-Weg 
31, 65307 Bad Schwalbach, 
um Terminvereinbarung wird 
gebeten.

FoTo: dolgachov/123RF/ITzehoeR veRSIcheRungen

(txn) Wer viele Jahrzehnte 
als Autofahrer unterwegs ist, 
glaubt häufig, auch im Alter 
sicher fahren zu können - ein 
weit verbreiteter Irrtum. Denn 
nachlassende Sehkraft, Hörpro-
bleme oder andere altersbedingte 
Einschränkungen können die 
Reaktionszeit deutlich verrin-
gern. Zudem fällt vielen älte-
ren Verkehrsteilnehmern der 
Schulterblick nicht mehr so 

leicht wie früher. „Auch für 
ältere Autofahrer sollte eine 
jährliche Überprüfung der Seh-
kraft selbstverständlich sein“, 
rät Thiess Johannssen von den 
Itzehoer Versicherungen. „Und 
ab dem 60. Lebensjahr ist es 
wichtig, das Reaktionsvermögen 
regelmäßig zu testen. Kommt 
es hier zu Defiziten, fällt das 
im Alltag vielleicht kaum auf, 
hinter dem Steuer kann es jedoch 

gefährlich werden.“ Er emp-
fiehlt, das eigene Fahrvermögen 
regelmäßig zu hinterfragen und 
auf den Prüfstand zu stellen, 
beispielsweise mit einem Fahrsi-
cherheitstraining. Dies sei ins-
besondere dann sinnvoll, wenn 
die Führerscheinprüfung schon 
viele Jahre zurückliege. Denn 
die meisten Einschränkungen 
entwickeln sich schleichend und 
werden oft erst bemerkt, wenn 

es nach einem Unfall zu spät ist. 
Mit ihrem Fahrerschutz bietet 
die Itzehoer einen Ergänzungs-
baustein zur Kfz-Haftpflichtver-
sicherung, der den Fahrer auch 
dann absichert, wenn er einen 
Unfall selbst verursacht hat. Wer 
sich im Straßenverkehr unsicher 
oder überfordert fühlt, kann 
auch als Senior nochmal für 
einige Stunden eine Fahrschule 
zu besuchen. So finden Ältere 

unter professioneller Begleitung 
heraus, ob sie den vielfältigen 
Situationen im Straßenverkehr 
weiterhin gewachsen sind. „Mit 
zunehmendem Alter empfiehlt 
es sich, nur kurze und bekannte 
Strecken noch selbst zu fahren“, 

empfiehlt Johannssen. „Und 
wenn sich längere Touren nicht 
vermeiden lassen, ist es wichtig, 
ohne Zeitdruck unterwegs zu 
sein, die Strecken vorher zu 
planen und häufiger Pausen 
einzulegen.“ 
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Joboffensive:               Machen!

Im aktuellen Fachkräftereport 
der Deutschen Industrie- und 
Handelskammer (DIHK) gab 
über die Hälfte von 22.000 
befragten Firmen an, nicht mehr 
alle offenen Stellen besetzen zu 
können. Und in einer Umfrage 
des Ifo-Instituts befürchtet mehr 
als ein Drittel der Betriebe sogar, 
wegen fehlender Arbeitskräfte 
weniger wettbewerbsfähig zu 
sein. Wie also lassen sich gut 
ausgebildete und motivierte 
Leute gewinnen und langfris-

tig halten? Eine weitere Studie 
weist auf eine immer beliebtere 
Möglichkeit hin: indem der 
Arbeitgeber seinen Beschäftigten 
eine betriebliche Krankenver-
sicherung (bKV) finanziert. 
Darüber erhalten die Mitar-
beitenden zusätzliche Gesund-
heitsleistungen, für die ihre 
gesetzliche Krankenversicherung 
(GKV) nicht oder nur teilweise 
aufkommt – etwa hochwertigen 
Zahnersatz, Behandlungen beim 
Heilpraktiker oder Zuschüsse 

für Brillen und Kontaktlinsen.
 
Zur Bindung beitragen und 
Fluktuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage 
im Auftrag der Allianz zahlt 
die bKV auf diese Weise auf 
die Mitarbeiterzufriedenheit 
ein: In Unternehmen, die eine 
bKV anbieten, fühlen sich rund 
drei Viertel der Angestellten 
von ihrem Arbeitgeber wertge-
schätzt, in Firmen ohne bKV 
nur 50 Prozent. Der Studie 
zufolge beschäftigt sich mehr 
als die Hälfte der befragten 
Unternehmen, die noch keine 
bKV anbieten, bereits konkret 
mit dem Abschluss oder steht 
der bKV zumindest offen gegen-
über. Dabei sind es vor allem 
größere Arbeitgeber mit mehr 
als 50 Mitarbeitenden, die sich 
eine bKV im eigenen Betrieb gut 
vorstellen können. „Der Arbeits-
kräftemangel macht vielen 
Unternehmen zu schaffen. Und 
viele haben erkannt, dass eine 
bKV dazu beitragen kann, das 
Problem zu bewältigen“, sagt Dr. 
Jan Esser, Produktvorstand der 
Allianz Privaten Krankenversi-
cherung. Gesundheitsleistungen 

seien bei Mitarbeitenden sehr 
begehrt, mehr als beispielsweise 
ein Dienstwagen. „Arbeitgeber 
haben mit der bKV ein starkes 
Argument, qualifizierte Kräfte 
zu gewinnen“, ergänzt Esser. 
Gleichzeitig trage sie dazu bei, 
bestehende Mitarbeiter noch 
stärker an das Unternehmen 
zu binden und die Fluktuation 
niedrig zu halten.
 
Angebote gehen auf Wünsche 
von Beschäftigten und Arbeit-
gebern ein
Fragt man die Beschäftigten, 
welche Gesundheitsleistungen 
einer bKV besonders attrak-
tiv sind, so stehen Zuschüsse 
für Zahnersatz, Behandlungen 
beim Zahnarzt und Sehhilfen 
ganz oben auf der Liste. Mehr 
Infos gibt es beispielsweise unter 
www.allianz.de/bkv. Der Groß-
teil der Arbeitgeber wünscht 
sich laut infas-quo-Studie viele 
Wahlmöglichkeiten zu einem 
angemessenen Preis und indi-
viduelle, auf das Unternehmen 
zugeschnittene Lösungen. Die 
Versicherungswirtschaft hat 
darauf reagiert und bietet pass-
genaue Lösungen an.  (djd)

Mit Anerkennung und Motivation gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Die Regionale Diakonie in Hessen und Nassau gGmbH ist die soziale Arbeit der
Evangelischen Kirche. In ihren 17 Regionalen Diakonischen Werken und der
Geschäftsstelle in Frankfurt am Main setzt sie sich engagiert und professionell für
Menschen in schwierigen Lebenslagen ein.

Im regionalen Diakonischen Werk Rheingau-Taunus mit Standorten in Bad
Schwalbach und Idstein sind folgende Stellen zeitnah zu besetzen:

Sozialarbeiter:in / Sozialpädagog:in Jugendhilfe (m/w/d)
(Vollzeit)
Standorte: Bad Schwalbach / Idstein

Sozialarbeiter:in/Sozialpädagog:in existenzsichernde Beratung (m/w/d)
(19,5 Stunden/Woche)
Standort: Bad Schwalbach

Schuldnerberater:in (m/w/d)
(19,5 Stunden/Woche / bzw. Vollzeit mit Stelle existenzsichernde Beratung zus.)
Standort: Bad Schwalbach

Pädagogische Fachkraft Besondere Wohnform (m/w/d)
(24 Stunden/Woche)
Standort: Idstein

Arbeitspädagog:in / Erzieher:in / Heilerziehungspfleger:in /
Altenpfleger:in / Ergotherapeut:in Betreutes Wohnen (m/w/d)
(19,5 Stunden/Woche)
Standort: Idstein

Hausmeister:in (m/w/d)
(Vollzeit)
Standorte: Bad Schwalbach / Idstein

Weitere Informationen finden Sie unter: www.dwrt.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an info@dwrt.de oder
Diakonie Rheingau-Taunus
Frau Ulrike Gürlet
Gartenfeldstraße 15
65307 Bad Schwalbach

Umweltschutz 
ist wichtiger denn je!

Die Steinhardt GmbH zählt zu den führenden internationalen 
Anbietern von Systemlösungen für die Regen- und 
Abwasserbehandlung sowie den technischen Hochwasserschutz.
Seit 40 Jahren entwickeln wir kreative, kundenspezifische Konzepte und 
bieten hochwertige Produkte und Systemkomponenten aus Edelstahl.
Innovation, ein hoher Qualitätsanspruch, Nachhaltigkeit sowie 
soziale Verantwortung gegenüber unseren Mitarbeitern 
und Kunden stehen hierbei als wesentliche Merkmale, die 
unser Handeln bestimmen. Der Erfolg gibt uns Recht!
Wir laden Sie ein, Teil unseres Unternehmens zu werden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Monteur (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
Sie montieren, warten und reparieren unsere modernen Produkte 
für die Regenwasserbehandlung und den Hochwasserschutz 
auf deutschen und europaweiten Baustellen.

Wir bieten Ihnen:
•  Herausfordernde Aufgaben, kurze Entscheidungswege 

und ein hohes Maß an Eigenverantwortung
• Ein freundliches, motiviertes Team und ein internationales Arbeitsumfeld
• Intensive fachliche Einarbeitung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
•  Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge (bAV), Zuzahlung von 

vermögenswirksamen Leistungen (VL) und Weihnachtsgratifikation
• Überdurchschnittliche Anzahl an Urlaubstagen
• Gleitzeitkonto

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Steinhardt GmbH
Olaf Scheerer
Röderweg 6-10, 65232 Taunusstein
info@steinhardt.de | www.steinhardt.de

Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräfteman-

gels. Eine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, 

um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäf-

tigten eine von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung 

(bKV) anbietet. Foto: DJD/AlliAnz/preSSMASter - StocK.ADobe.coM
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MONTEURE (M/W/D) FÜR FENSTER
UND HAUSTÜREN

MITARBEITER (M/W/D) IN DER EINSATZ-
PLANUNG / DISPOSITION MONTAGE

Sie fahren zu unseren Kund:innen und übernehmen vor Ort selbst-
ständig die Demontage und Montage von Fenster- und Haustürelemen-
ten (schwerpunktmäßig in der Modernisierung) sowie von Zubehör wie
Rollläden, Raffstoren, Insektenschutzgittern und vielem mehr.

SIE HABEN:
▪ eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
(z.B. Schreiner, Metallbauer, Dachdecker)

▪ Erfahrung in der Montage von Rollläden, Fenster- und/oder
Haustürelementen

▪ ein sicheres Auftreten bei Kund:innen
▪ gute Deutschkenntnisse
▪ eine selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
▪ Kenntnisse in Elektrotechnik (Rollladenantriebe/-steuerungen) und
Erfahrung im Lesen von technischen Zeichnungen wünschenswert

Sie verplanen unsere Montageteams und organisieren die Zusammen-
arbeit mit anderen Dienstleistern auf der Baustelle. Außerdem sind
Sie Ansprechpartner:in für unsere Kund:innen bei allen Fragen rund um
Montagetermine und fungieren als Knotenpunkt im Informationsfluss
zwischen dem Monteur und allen anderen Unternehmensbereichen.

SIE HABEN:
▪ eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und

idealerweise Erfahrung im Bereich Einsatzplanung/Disposition
▪ eine strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
▪ Organisationstalent und Spontanität, um auch in stressigen

Situationen den Überblick zu behalten
▪ ein freundliches Auftreten und sind kommunikationsfähig
▪ Erfahrung im Kundenumgang
▪ einen geübten Umgang mit den MS-Office Anwendungen

(Outlook, Excel, Word)

Müller+Co ist ein hochmoderner Produktions- und Montagebetrieb für Kunststofffenster und -türen. Im Hauptwerk in Schmitten-Brombach und der Nieder-
lassung in Taunusstein-Neuhof sind über 140 Mitarbeitende beschäftigt. Seit Gründung im Jahr 1905 wird das erfolgreiche Unternehmen, in vierter Generation,
von der Familie Müller geführt.

Scannen Sie den QR-Code und bewerben
Sie sich in nur wenigen Klicks!

Für weitere Informationen zum Bewerbungs-
verfahren, scannen Sie den QR-Code!

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach
Telefon 06084 42-0

Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0 www.fenster-mueller.de

WIR SUCHEN FÜR TAUNUSSTEIN-NEUHOF IN VOLLZEIT:

1, 2, 3 – mein Platz ist frei!
Nach nur 3 Jahren erwerben Sie
einen IHK-Berufsabschluss als In-
dustriekauffrau/-mann sowie den
akademischen Abschluss Bachelor
of Arts in Betriebswirtschaft (Vertie-
fungsrichtung „Finanzen und Con-
trolling“). Sie studieren an der FOM,
Studienzentrum Frankfurt, und sam-
meln in der vorlesungsfreien Zeit
Erfahrungen in den Fachabteilungen.

Wir erwarten von Ihnen Abitur,
Fachhochschulreife oder fachge-
bundene Hochschulreife für ein
wirtschaftswissenschaftliches Stu-
dium mit guten Noten in Deutsch,
Mathematik und Englisch.
Interesse an betriebswirtschaft-
lichen Zusammenhängen, ausge-
prägte Eigeninitiative, Selbstmoti-
vation.

Bewerben Sie sich für 2023:
ESWE Versorgungs AG
Postfach 5540 / 65045 Wiesbaden
Tel. 0611 780 - 2455
www.eswe-versorgung.de/ausbildung

JETZT

BEWERBEN!

Ausbildungsbeginn

am 01.10.2023!

Junge Menschen für die duale 
Ausbildung begeistern: Das ist 
das Ziel der ersten bundeswei-
ten Ausbildungskampagne der 
Industrie- und Handelskam-
mern (IHKs), die im März 
startete. Denn obwohl eine 
Ausbildung unzählige Kar-
rierechancen bietet, ist das 
Image – vor allem im Vergleich 
zum Studium – ausbaufä-
hig. Gleichzeitig suchen viele 
Unternehmen derzeit hände-
ringend nach qualifiziertem 
Nachwuchs. 
Gemeinsam mit der Hambur-
ger Agentur thjnk wollen die 
IHKs über eine bundesweit 
angeleg-te Marketingoffensive 
den Berufsweg Ausbildung 
noch attraktiver machen und 
mit einem positiven Lebens-
gefühl auf laden. Unter dem 
Motto Jetzt #könnenlernen 
lässt die Kampagne alle Schü-
ler:, aber auch junge Menschen, 
die umsteigen wollen oder ein 
Studium abgebrochen haben 
in das Lebensgefühl Ausbil-
dung eintauchen. „In diesem 
und den kommenden Jahren 
gehen jährlich etwa 400.000 
mehr Mitarbeiter in Rente, 
als junge Menschen auf den 

Arbeitsmarkt kommen. Aus-
bildung und damit Sicherung 
von Fachkräften wird zum 
entscheidenden Erfolgsfaktor 
für Unternehmen“, betont Dr. 
Christian Gastl, Präsident 
der IHK Wiesbaden. Chris-
tine Lutz Geschäftsführerin 
Bildung der IHK Wiesbaden 
ergänzt: „Von Vertretern der 
eigenen Peer Group werden 
junge Menschen auf unter-
schiedlichen Kanälen in ihren 
Lebenswelten angesprochen 
und motiviert. Ausbildung 
macht mehr aus Menschen – 
das ist die Botschaft, die mit 
der IHK-Kampagne weithin 
sichtbar gemacht wird.“ 
Herzstück der Kampagne sind 
die Erlebnisse der Azubis Batu-
han, Henk, Louis, Leona, 
Ma-halia, Meret, Muhammet, 
Gjemil und Emily. Sie berich-
ten in den sozialen Medien über 
Erfahrungen bei der Ausbil-
dungssuche, teilen Tipps und 
Tricks für den Berufseinstieg 
und erzählen aus ihrem Leben 
neben der Ausbildung. Die 
positive Botschaft: Ausbil-
dung macht mehr aus uns! Die 
Social-Media-Kanäle sollen 
eine zentrale Anlaufstelle für 

die Generation Z sein, die sich 
Gedanken um ihre Zukunft 
macht. Auf ausbildung-macht-
mehr-aus-uns.de oder auch 
direkt auf TikTok die.azubis ist 
das Eintauchen in die Können-
lernwelt möglich.  
Neben der Onlinekampa-
gne planen die IHKs zahl-
reiche regionale Aktionen 
zum Ausbildungsstart – dazu 
gehören Beratungsangebote, 
A zubi-Messen, aber auch 
k lassische Außenwerbung.  
Zudem baut die Kampagne auf 
das Interesse und die Unter-
stützung der Unternehmen. 
Hierfür wird ein eigenes Wer-
bemittelpaket angeboten, denn 
die Ausbildungsbetriebe sind 

wichtige Multiplikatoren, um 
das Lebensgefühl Ausbildung 
zu transportieren. Die IHK 
Wiesbaden sieht in der Kam-
pagne eine große Chance, den 
jungen Menschen zu zeigen, 
dass Ausbildung und Azubis nie 
wertvoller waren als heute. Ziel 
ist es, ein neues Bewusstsein 
für das Thema Ausbildung zu 
schaffen und so dabei zu helfen, 
Betriebe und den Fachkräfte-
nachwuchs zusammenzubrin-
gen. Die Kampagne ist auf 
mehrere Jahre angelegt und 
soll in Zukunft mit weiteren 
Schwerpunkten fortgeführt 
werden.  Die Webseite der 
Kampagne lautet: www.Ausbil-
dung-macht-mehr-aus-uns.de

Jetzt #könnenlernen
Industrie- und Handelskammern starteten  

im März bundesweite Ausbildungskampagne

Foto: IHK

Die Stadt Bad Schwalbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeitung (m/w/d) 
im Bereich Integration und soziale Angelegenheiten 

(20,00 Std./Woche)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Internetseite www.bad-schwalbach.de. Dort unter der Rubrik 

„Rathaus & Bürgerservice“ dann „Stellenangebote“.

Joboffensive:               Machen!
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www.vlh.de/bst/6637

Gerd Bünger
Beratungsstellenleiter
Adolfstr. 68-70
65307 Bad Schwalbach
Telefon 06124-725975
Gerd.Buenger@vlh.de

Steuerfachangestellte m/w/d

Für unsere Beratungsstelle inBad Schwalbach suchen wir eine/n

in Teilzeit oder auf MiniJob-Basis. Gerne auchWiederein-
steiger*innen. Sie unterstützen uns bei der steuerlichen
Beratung der VLH-Mitglieder und der Erstellung von
Einkommensteuererklärungen.

Wir bieten:
eine abwechslungsreiche Arbeitsstelle in einem kleinen Team.

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Gerne auch per Email oder telefonisch.

Die Job-Messe
12./13. Mai

Silberbachhalle in Wehen

Ausbildung/Praktikum

Duales Studium

Weiterbildung

Quereinstieg

Fach- und Führungskraft

über 25 regionale Aussteller

Finde deinen WegFR. 12. Mai 9 – 18 Uhr
Sa. 13. Mai 11 – 17 Uhr
Eintritt frei

www.taunusstein.de/taunus-connect-live

• Flexible Arbeitszeit in Voll- oder Teilzeit
• Abwechslungsreich und spannend
• Auch für freundliche Quereinsteiger geeignet

Schick uns einfach Deine Bewerbung per Mail an leitung@lzsonntag.de
Elzet Verlags-GmbH | Stiftstraße 20a | 65232 Taunusstein

DU LIEBST DEN KONTAKT
ZU KUNDEN?

Dann werde Teil unseres erfolgreichen Verkaufsteams und bewirb Dich bei uns als

Mediaberater (m/w/d)

Im aktuellen Fachkräftereport 
der Deutschen Industrie- und 
Handelskammer (DIHK) gab 
über die Hälfte von 22.000 
befragten Firmen an, nicht 
mehr a l le of fenen Stel len 
besetzen zu können. Und in 
einer Umfrage des Ifo-Instituts 
befürchtet mehr als ein Drittel 
der Betriebe sogar, wegen feh-

lender Arbeitskräfte weniger 
wettbewerbsfähig zu sein. Wie 
also lassen sich gut ausgebildete 
und motivierte Leute gewinnen 
und langfristig halten? Eine wei-
tere Studie weist auf eine immer 
beliebtere Möglichkeit hin: 
indem der Arbeitgeber seinen 
Beschäftigten eine betriebliche 
Krankenversicherung (bKV) 

finanziert. Darüber erhalten 
die Mitarbeitenden zusätzli-
che Gesundheitsleistungen, 
für die ihre gesetzliche Kran-
kenversicherung (GKV) nicht 
oder nur teilweise aufkommt – 
etwa hochwertigen Zahnersatz, 
Behandlungen beim Heilprak-
tiker oder Zuschüsse für Brillen 
und Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und 
Fluktuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage 
im Auftrag der Allianz zahlt 
die bKV auf diese Weise auf 
die Mitarbeiterzufriedenheit 
ein: In Unternehmen, die eine 
bKV anbieten, fühlen sich 
rund drei Viertel der Ange-
stellten von ihrem Arbeitgeber 
wertgeschätzt, in Firmen ohne 
bKV nur 50 Prozent. Der 
Studie zufolge beschäftigt sich 
mehr als die Hälfte der befrag-
ten Unternehmen, die noch 

keine bKV anbieten, bereits 
konkret mit dem Abschluss 
oder steht der bKV zumindest 
offen gegenüber. Dabei sind es 
vor allem größere Arbeitgeber 
mit mehr als 50 Mitarbeiten-
den, die sich eine bKV im 
eigenen Betrieb gut vorstellen 
können. „Der Arbeitskräfte-
mangel macht vielen Unter-
nehmen zu schaffen. Und viele 
haben erkannt, dass eine bKV 
dazu beitragen kann, das Pro-
blem zu bewältigen“, sagt Dr. 
Jan Esser, Produktvorstand 

der Allianz Privaten Kran-
kenversicherung. Gesund-
heit s le i s tungen seien bei 
Mitarbeitenden sehr begehrt, 
mehr als beispielsweise ein 
Dienstwagen. „Arbeitgeber 
haben mit der bKV ein starkes 
Argument, qualifizierte Kräfte 
zu gewinnen“, ergänzt Esser. 
Gleichzeitig trage sie dazu bei, 
bestehende Mitarbeiter noch 
stärker an das Unternehmen 
zu binden und die Fluktuation 
niedrig zu halten.

 (djd)

Mit Anerkennung und Motivation gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Mit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten Krankenversicherung können Unternehmen gut 

ausgebildete und motivierte junge Leute gewinnen und diese auch langfristig halten.

Foto: DJD/AlliAnz/preSSMASter - StocK.ADobe.coM

Joboffensive:               Machen!

Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels. Eine Studie weist auf eine 

immer beliebtere Möglichkeit hin, um Fachleute zu binden.

Foto: DJD/AlliAnz/preSSMASter - StocK.ADobe.coM
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Gruppenliga Männer Kreisoberliga Männer Kreisliga A Männer Kreisliga B Männer Kreisliga C Männer
1. SG Bad Schwalb./Langens. 23 70 : 30 58
2. SV 1919 Johannisberg  23 92 : 34 49
3. FSV Oberwalluf  23 68 : 33 48
4. TGSV Holzhausen  22 77 : 33 47
5. JSG Aarbergen  24 63 : 46 46
6. SSV Hattenheim  22 78 : 41 42
7. SV Bosporus Eltville  23 52 : 46 35
8. SV 1934 Hallgarten  23 58 : 59 35
9. SV 1895 Neuhof  22 45 : 58 31
10. SV Seitzenhahn  23 40 : 62 27
11. SV Heftrich  23 50 : 55 25
12. SG Walluf II  23 45 : 78 25
13. TUS Hahn  24 47 : 69 23
14. TSV Bleidenstadt II  22 41 : 78 15
15. TUS Kemel  24 30 : 73 12
16. 1. FC Hettenhain  22 23 : 84 5

Der Spieltag:
TUS Hahn - SV 1895 Neuhof (14 Uhr)
TUS Kemel - SSV Hattenheim 
SV 1919 Johannisberg - SV Seitzenhahn 
FSV Oberwalluf - TGSV Holzhausen 
1. FC Hettenhain - TSV Bleidenstadt II 
SV Bosporus Eltville - SG Walluf II (15.30 Uhr)
SV Heftrich - SG Bad Schwalb./Langen. (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

1. TuS Hornau  25 77 : 17 65
2. VFB Unterliederbach  26 85 : 33 59
3. FC Germ.Okriftel  26 67 : 46 52
4. VFR 07 Limburg  25 59 : 49 42
5. SV Wiesbaden 1899  25 65 : 53 41
6. FC Eddersheim II  25 64 : 54 39
7. TuRa Niederhöchstadt  25 47 : 36 37
8. SG Oberliederbach  25 49 : 52 35
9. Germania Weilbach  26 43 : 42 35
10. SG 01 Hoechst  26 54 : 45 34
11. SG Nassau Diedenbergen 24 43 : 49 34
12. SV Walsdorf  25 41 : 45 32
13. TSG Wörsdorf  26 69 : 74 31
14. Türkischer SV Wiesbaden 26 42 : 77 29
15. FC 1934 Bierstadt  24 47 : 55 27
16. SV Rot-Weiss Hadamar II  26 27 : 86 13
17. Germania Schwanheim  25 22 : 88 7

Der Spieltag:
SV Wiesbaden 1899 - FC 1934 Bierstadt (15 Uhr)
SV Hadamar II - Türkischer SV Wiesbaden (15 Uhr)
SG Oberliederbach - TuRa Niederhöchstadt 
VFR 07 Limburg - Germania Schwanheim 
Germania Weilbach - SV Walsdorf 
TSG Wörsdorf - SG 01 Hoechst 
FC Eddersheim II - SG Nassau Diedenbergen 
TuS Hornau - VFB Unterliederbach (16 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15.30 Uhr statt)

1. SV Niederseelbach  25 67 : 35 59
2. SV Wallrabenstein  24 73 : 36 51
3. SG Orlen  25 81 : 46 50
4. FC Waldems  25 63 : 47 49
5. TSV Bleidenstadt  24 70 : 36 47
6. TUS 03 Beuerbach  24 62 : 34 41
7. SG Rauenthal/Martinsthal  25 67 : 60 37
8. FSV Winkel 25 88 : 60 37
9. SG Meilingen  24 46 : 51 37
10. SG Schlangenbad  24 47 : 53 35
11. SG Laufenselden  24 57 : 50 34
12. 1.FC Kiedrich  24 54 : 65 33
13. SV Presberg 24 52 : 58 28
14. SV Erbach  25 50 : 65 28
15. TuS Breithardt  25 63 : 85 23
16. FV 08 Geisenheim zg.  25 0 : 0 0
16. Spvgg. Eltville II zg.  24 0 : 0 0

Der Spieltag:
SV Niederseelbach - 1.FC Kiedrich 
SG Schlangenbad - SV Erbach 
SG Rauenthal/Martinsthal - TUS 03 Beuerbach 
FC Waldems - SV Presberg 
TuS Breithardt - SG Meilingen (15.30 Uhr)
FSV Winkel - TSV Bleidenstadt (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

1. SG Orlen II  25 123 : 24 60
2. Türk Spor Bad Schwalbach 24 84 : 35 57
3. SC Daisbach  25 67 : 34 55
4. SV Wisper Lorch  24 82 : 42 50
5. SG Hünstetten  25 76 : 34 49
6. SG Rauenthal/Martinsth II  25 97 : 50 47
7. FSV Taunusstein  24 59 : 52 44
8. Türkgücü Aarbergen  24 64 : 53 37
9. SV 1919 Johannisberg II  25 51 : 51 37
10. SG Huppert/Born  24 55 : 54 36
11. Baris Spor Idstein  25 50 : 65 26
12. SV Walsdorf II  25 43 : 80 22
13. TV 1844 Idstein  24 32 : 77 21
14. FV Geisenheim II  24 41 : 79 20
15. SG Schlangenbad II  24 34 : 82 17
16. SV Steckenroth  25 25 : 98 11
17.  Spvgg. Eltville III  24 36 : 109 10

Der Spieltag:
SG Schlangenbad II - SV Walsdorf II (12.30 Uhr)
SV 1919 Johannisberg II - TV 1844 Idstein (13 Uhr)
SG Rauenthal II - FSV Taunusstein (13 Uhr)
SC Daisbach - FV Geisenheim II 
SG Hünstetten - SG Huppert/Born 
Türk Spor Bad Schwalbach - Spvgg. Eltville III 
Baris Spor Idstein - SV Wisper Lorch 
SV Steckenroth - Türkgücü Aarbergen 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

1. TSG Wörsdorf II  24 101 : 22 65
2. SG Laufenselden II  25 79 : 38 55
3. FSV Winkel II  24 61 : 29 48
4. FC Waldems II  24 52 : 32 42
5. FSV Oberwalluf II  24 45 : 48 41
6. SSV Hattenheim II  25 62 : 57 41
7. TUS 03 Beuerbach II  25 66 : 70 40
8. SG Meilingen II  25 59 : 37 37
9. VfR Germania Rüdesheim  25 62 : 70 34
10. SV 1895 Neuhof II  25 53 : 60 33
11. SV 1919 Johannisberg III  24 44 : 60 33
12. SV Heftrich II  25 41 : 52 29
13. SG Rauent./Martinst. III  24 53 : 75 28
14. TGSV Holzhausen II  25 47 : 76 24
15. SV Niederseelbach II  24 53 : 78 21
16. SG Hünstetten II  24 35 : 67 15
17. SG Hallgar. II/FC Oestrich  24 42 : 84 13

Der Spieltag:
SV Niederseelbach II - SSV Hattenheim II 
SG Hünstetten II - SG Laufenselden II 
TSG Wörsdorf II - SG Hallgarten II/FC Oestrich 
FSV Oberwalluf II - VfR Germania Rüdesheim 
FSV Winkel II - TGSV Holzhausen II 
SV 1895 Neuhof II - FC Waldems II 
SV 1919 Johannisberg III - SG Meilingen II (17 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Spielergebnisse nach redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Gruppenliga Frauen

Kreisoberliga Frauen

1. RSV Würges  11 56 : 16 31
2. FV Alemannia Ffm.-Nied  10 36 : 14 22
3. MFFC Wiesbaden II  11 27 : 17 22
4. 1.FFC Geisenheim  11 14 : 23 13
5. BSC Schwalbach  11 16 : 33 12
6. DJK Schwarz-Weiß Wiesb.  11 16 : 20 10
7. SSV 1919 Hattenheim  10 15 : 38 9
8. TuRa Niederhöchstadt  11 21 : 40 7

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag

1. 1. FC Naurod 1928  17 47 : 11 42
2. VfR 07 Limburg  17 58 : 18 36
3. SG Hofheim/Flörsheim  16 40 : 19 36
4. TSV Bleidenstadt  17 53 : 16 35
5. TSG 1846 Mainz-Kastel  17 34 : 20 34
6. TUS 1945 Kubach  17 34 : 26 27
7. SV Fischbach Damen  17 35 : 27 26
8. SG Merenberg/Obertiefen. 17 32 : 19 23
9. SV 1920 Heftrich  17 18 : 40 21
10. RSV Würges II  17 25 : 41 18
11. FC Germania Weilbach 17 31 : 39 15
12. SV 1895 Neuhof  16 15 : 37 11
13. 1.FFC Runkel II  17 14 : 50 10
14. FV Delkenheim 1949  17 10 : 83 1

Der Spieltag:
RSV Würges II - SV 1895 Neuhof (18 Uhr)

Wehen. Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des 
Tennisclub (TC) Wehen hatte 
eine spannende Tagesordnung, 
die zahlreiche Mitglieder zum 
Kommen veranlasste. Zum einen 
standen Wahlen für einen Teil 
des Vorstandes an, zum anderen 
sollte eine neue Beitragsordnung 
verabschiedet werden. In den 
Vorstand wiedergewählt wurden 
der 2. Vorsitzende Moritz Stöber, 
Jugendwart Frank Prätorius, 
Schriftführerin Elke Brückner und 
für die Kommunikation Britta 
Blottner. Turnusgemäß nicht zur 
Wahl standen der 1. Vorsitzende 
Dr. Rolf Espenhain, Schatzmeister 
(auch Moritz Stöber), Sportwar-
tin Bianca Wittmann und das 

Amt des Breitensportwarts (Tim 
Kalker). Dr. Rolf Espenhain fasste 
das Jahr bzw. die Saison 2022 mit 
den Worten zusammen: „Aus 
sportlicher Sicht war die Saison 
2022 außergewöhnlich. Viele 
Mannschaften waren erfolgreich 
und sind aufgestiegen oder haben 
die Klasse souverän gehalten. 
Gerade im Jugendbereich konnte 
zudem noch mit zahlreichen Ein-
zeltiteln geglänzt werden. Für den 
administrativen Bereich haben 
wir viel geschafft im letzten Jahr, 
aber es liegt auch noch viel Arbeit 
vor uns.“ Dazu gehören z. B. eine 
neue Heizungsanlage und die 
Sanierung der Plätze 7 und 8. 
Der Vorstand hat den Mitglie-
dern eine neue Beitragsordnung 

zur Abstimmung vorgelegt, die 
einstimmig angenommen wurde. 
Einzelbeiträge erhöhen sich leicht. 
Mit einer einjährigen Schnup-
permitgliedschaft, die weniger 
als die Hälfte des normalen Mit-
gliedbeitrags beträgt, können 
Interessierte den Tennissport und 
das Clubleben testen. Außer-
dem ist im Schnupperbeitrag 
ein attraktives Trainingspaket in 
der Vereinstennisschule Präto-
rius kostenlos enthalten. Für die 
laufende Saison stehen auf der 
sportlichen Veranstaltungsagenda: 
Die Medenspiele, zwei Sommer-
ferien-Trainingscamps, mehrere 
LK-Turniere und das beliebte 
Generationenturnier. Informatio-
nen unter www.tc-wehen.de

Limbach. Zur Vorbereitung auf 
die am 7. Mai beginnende Triath-
lonsaison war die Limbacher Tri-
athlonjugend (12-18 Jahre) wieder 
einmal im westfälischen Sauerland 
zum traditionellen Ostertrainings-
lager. Das neue Stützpunktkon-
zept des Hessischen Triathlon 
Verbandes umsetzend, waren 
auch Nachwuchsathleten des TuS 
Griesheim und LCO Wiesbaden 
dabei. Dazu ergänzend die etwas 
älteren TSG-Regionalligastarter 
rund um die Kapitäne Moritz 
Spitz und Simon Krause. 
Die Basis der abwechslungsrei-
chen Radtouren bildete erneut 
das bestens ausgestattete Sport- 

und Tagungszentrum Hachen 
des Landessportbundes Nord-
rhein-Westfalen. Je nach Alter 
hatten sich bis zum Ende der 
trainingsintensiven Woche bis 
Karfreitag zwischen 250 und 525 
abwechslungsreiche Radkilometer 
angesammelt. Die Schwimmein-
heiten waren aufmunternd und 
regenerativ gestaltet. Aufgrund der 
bis zu drei Besuche im Arnsberger 
Freizeitbad konnten in der Auf-
taktdisziplin zwischen 6500m und 
9900m in die Trainingsbücher 
geschrieben werden.
Auch das Laufen kam nicht zu 
kurz - ob als Dauerlauf zum 
Aufwachen und kraftorientierte 

Berganläufe über die herrli-
chen Waldwege des Naturparks 
Homert oder als Lauftechnik- und 
Tempoeinheit auf den Sportplät-
zen der Einrichtung. Mit den 
zusätzlichen Laufmetern während 
der Koppel- und Wechseltrainings 
dürften in der Abschlussdisziplin 
zwischen 5km für die jünge-
ren und bis zu 40 km für die 
Regionalliga-Athleten der TSG 
zusammengekommen sein. Dazu 
kam die hochintensive und im 
Wettkampfmodus „2er-Staffel“ 
absolvierte Biathloneinheit „Laser-
gun-Run“ als Abschlusseinheit 
am Freitagvormittag vor der 
Rückfahrt. 

Hünstetten. Die Sportgemein-
schaft Hünstetten (ein Mehrspar-
tenverein) sucht zum sofortigen 
Einstieg einen Abteilungsleiter 
für den Bereich Jugendfußball. 
Dieser ist für die Jugendarbeit 
und Entwicklung sehr wich-
tig und zusammen mit den 
Jugend-Koordinatoren, Trainern 
und Co-Trainer maßgeblich für 
die Entwicklung und Förderung 
der Jugendmannschaften verant-
wortlich. Als erweitertes Mitglied 
im Vorstand vertritt er die Inter-

essen und sorgt so für ein positi-
ves Umfeld für die Jugendlichen 
im Bereich Fußball. Erwartet 
werden insbesondere Freude am 
Fußball und am sportlichen und 
sozialen Umgang mit Kindern/
Jugendlichen, ein Organisations-
talent und fußballerische Fach-
kompetenz sowie Empathie und 
Teamfähigkeit. Zu den Aufgaben 
gehören u.a. die Organisation 
eines kinder- und jugendfreund-
lichen Klimas mit folgenden 
Fragen: Sind alle Mannschaf-

ten mit ausreichend Trainern/
Betreuern besetzt?, Haben alle 
Mannschaften genügend Trai-
ningszeiten (Platzbelegung/
Hallenbelegung)?, Verfügen 
alle Mannschaften über genü-
gend Ball- und Trainingsma-
terial?, Gibt es auch Angebote 
für Kinder und Jugendliche 
außerhalb des Trainings- und 
Spielbetriebs? 
Interessierte können Kontakt mit 
dem Vorstand aufnehmen unter 
vorstand@sg-huenstetten.de.

Abteilungsleiter gesucht
SG Hünstetten braucht Verstärkung für jugendfußball

Ein ehrgeiziges Projekt
Fußballabteilung in Idstein mit gemeinsamen kader

Jahreshauptversammlung
attraktive angebote im tennisclub Wehen

Trainingslager in Hachen
Limbacher triathleten feilen an der Saisonform

Kooperationsvereinbarung
SVWW und SG orlen gehen gemeinsame Wege

(Hintere Reihe, von links) A. Reuther (Vorstandssprecher TVI), P. Belz, M. Zapp, C. Mainka (Seni-

oren), (vordere Reihe, von links) I. Viehböck (Gremium-Mitglied Fußball), J. Drehwald, C. Freyer, 

S. Bonin (Abteilungsleitung Fußball).

Foto: Hermann ScHWInd

Idstein. Die Fußballabteilung 
des TV Idstein startet in der 
kommenden Saison ein ehrgei-
ziges Projekt, in dem A-Junioren 
und Senioren der B-Liga zu 
einem Kader zusammenwach-
sen. Dies soll einen dauerhaften 
Synergieeffekt mit sich bringen, 
um beide Teams zu einer Ein-
heit verschmelzen zu lassen. Vor 
allem die Trainingsqualität soll 
so gesteigert werden – mit dem 
Ziel: Aufstieg. Großen Wert 
wird besonders darauf gelegt, 
Spieler aus der Region dazu zu 
gewinnen bzw. Spieler dazu 
zu holen, die bereits eine TV 
Idstein Vergangenheit haben. 
Außerdem hat man sich auf 
die Fahne geschrieben, dass die 
Jungs mit ihren Freunden unter 
besten Bedingungen trainieren 
und spielen können. Der Faktor 
Freundschaft sowie Teamgeist 
soll bei allen sportlichen Zielen 
ein wichtiger Faktor sein.
Für dieses ehrgeizige Projekt 
konnte der TV Idstein folgendes 

Trainer-Quartett für die kom-
mende Saison für die A-Junio-
ren und Senioren (im Falle des 
Klassenerhaltes in der Kreisliga 
B) verpflichten: Als Cheftrainer 
kommt Christian Freyer, er ist 
aktuell Trainer der B-Junioren in 
der Gruppenliga des TV Idstein. 
Vor der Corona-Phase arbeitete 
er fünf Jahre beim Kreisober-
liga-Team des SV Walsdorf als 
Cheftrainer. Er ist B-Lizen-
zinhaber. Ebenfalls an Board 
als spielender Co-Trainer ist 
Marcus Zapp, aktuell Spieler in 
der Gruppenliga-Mannschaft 
des SV Walsdorf. Er war vorher 
jahrelanger Stammspieler in der 
Kreisoberliga-Mannschaft des 
SV Walsdorf und auch schon 
Gruppenliga.Meister mit der 
TSG Wörsdorf. Dritter im Bunde 
ist nach einjähriger Spielpause 
Philipp Belz, welcher ebenfalls 
vom SV Walsdorf kommt und 
vor der Spielpause langjähriger 
Stammspieler im damaligen 
Kreisoberliga Team war. Er kann 

ebenfalls Einsätze in den höchs-
ten Seniorenteams der TSG 
Wörsdorf verzeichnen. Außer-
dem wird Jan Drehwald das 
Trainerteam als Athletiktrainer 
komplettieren, welcher früher 
professioneller Bodybuilder war 
und als Fitnesstrainer arbeitet.
Bereits in den letzten Wochen 
hat das Trainerteam an einigen 
Transfers gearbeitet und ist stolz, 
folgende Neuzugänge für die 
kommende Saison präsentieren 
zu können: Christoph Recker (SV 
Walsdorf), Fabian Vix (bereits 
im Winter von den A-Junioren 
der SG Orlen gekommen), Mats 
Neuhaus (SV Heftrich A-Junio-
ren), Lukas Schadl (SV Heftrich), 
Nils Diefenbach (SG Orlen, nach 
Verletzungspause), Tom Gregorz 
(SV Heftrich). Außerdem stoßen 
kommende Saison schon einige 
A-Jugendliche des Jahrgangs 
2004 und 2005 zum Kader hinzu 
und es haben bereits einige Spieler 
aus dem aktuellen Senioren-Ka-
der zugesagt. 

Wehen/Orlen. Anlässlich des 
vergangenen Heimspiels des 
SV Wehen Wiesbaden gegen 
Zwickau haben die Vertreter der 
SG Orlen und des SV Wehen eine 
gemeinsame Kooperationsverein-
barung geschlossen. „Mit der SG 
Orlen haben wir einen Verein in 
unmittelbarer Nachbarschaft, der 
seit Jahren eine sehr gute Jugend-
ausbildung betreibt und zu dem 
schon länger ein enger Kontakt 
besteht. Es freut uns sehr, dass wir 
nun noch enger zusammenrücken 
und die Kooperation nicht nur 

formalisieren, sondern auch weiter 
intensivieren“, so Armin Alexan-
der, NLZ-Leiter beim SVWW. 
„Davon können beide Vereine, 
besonders aber die fußballbegeis-
terten Kinder und Jugendlichen, 
dauerhaft profitieren.“
„Die Zusammenarbeit mit dem 
SVWW ist für uns ein Brücken-
schlag zwischen ambitioniertem 
Amateurfußball und Profisport“, 
erklärt Kai Mucke, Jugendlei-
ter der SG Orlen „Gemeinsam 
wollen wir den Jugendfußball 
der Region verbessern.“ So soll 

ein intensiverer Austausch über 
talentiert Jugendspieler erfolgen, 
zeigt doch die SG Orlen aktuell 
mit ihren D-A Junioren, welche 
Nachwuchsarbeit auch in einem 
Amateurverein auf höherklassi-
gem Niveau möglich ist. Aber 
auch bei den F- und E-Junio-
ren leistet die SGO wesentliche 
Grundlagenarbeit für die Tau-
nussteiner Kinder. Die Trainer-
fortbildung durch Schulungen 
und Hospitationen soll zur Inten-
sivierung der Talentförderung vor 
Ort beitragen. 
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10-jähriges          Jubiläum

Die JKA-Karateschule feiert ihr 10-jähriges Jubiläum
Rückblick auf eine Erfolgsgeschichte

Bad Schwalbach. Zum 
10-jährigen Jubiläum hatte die 
JKA-Karateschule einen ganz 
besonderen Gast zu Besuch. 
In der Woche vom 20. bis 26. 
März bot der Karateverein in 
Bad Schwalbach die einzigar-
tige Chance, mit Naka Tatsuya 
einen Karate-Großmeister (7. 
Dan) hautnah zu erleben und 
mit ihm zu trainieren. 
Obwohl Naka Shihan a ls 
einer der besten Karatekas der 
Welt gilt, ist er ausgesprochen 
authentisch und bodenständig 
geblieben. Neben seiner Tätig-
keit als Trainer nimmt er an 
vielen Karate-Meisterschaften 
teil und kann dementspre-
chend auf zahlreiche Wett-
kampfsiege zurückblicken. 
Sein erster großer Erfolg war 
der erste Platz im Kumite bei 
der 35. JKA-Meisterschaft im 
Jahr 1992. 
Die Veranstaltung wurde vom 
Karateverein Bad Camberg/
Bad Schwalbach organisiert, 

dessen Cheftrainer Ronny 
Endler seit vielen Jahren mit 
Naka Shihan zusammenar-
beitet. Ronny Endler ist ein 
hochrangiger Karateka und ein 
sehr erfahrener Lehrer, der sich 
besonders für die Verbreitung 
des Karate und die Ausbildung 
junger Karatekas einsetzt. 

Ronny Endler begann im 
Alter von 7 Jahren mit Karate 
in Weilburg und ist Träger 
des 3. Dan (Schwarzgurt). Er 
studierte traditionelles Karate 
und leitet Gewaltpräventions-
kurse, Stressabbaukurse sowie 
Drogen-, und Suchtpräventi-
onskurse an staatlichen und 
privaten Schulen. 2013 schloss 
Ronny Endler die Ausbildung 
des Internationalen IFBP zum 
Budo (Kampfkunst) Pädago-
gen unter Dr. Jörg-Michael 
Wolters ab. Parallel dazu eröff-
nete er die JKA-Karateschule 
in Bad Schwalbach. 2016 dann 
der Umzug in die eigenen 

Räumlichkeiten am Kurpark. 
2018 kam die Erweiterung 
der JKA-Karateschule nach 
Taunusstein. 
Ein weiteres Betätigungsfeld 
von Ronny Endler ist der Fit-
ness- und Ernährungsbereich. 
Im Jahr 2000 begann er seine 
Ausbildung zum Fitnesstrainer 
und Fitnessfachwirt. 2008 
bis 2010 Weiterbildung in 
den Fachbereichen „Rücken-
schulung“, „Personal Trai-
ning“ und „Food Coach“. Seit 
2021 studiert Ronny Endler 
„Ernährungsberater für vegane 
Ernährung und Kinderernäh-
rung“.
Heute blickt Ronny Endler 
zurück: „Als ich damals die 
JKA-Karateschule mit meinem 
Kompagnon und Karate-Leh-
rer Patrick Jokl gegründet habe, 
hätte ich mir niemals träumen 
lassen, was aus meinem jugend-
lichen Tatendrang entstehen 
würde: Für viele ist die JKA-Ka-
rateschule ein Teil der Fami-

lie geworden. Hier sind alle 
Altersklassen vertreten: Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Während die Jüngsten schon 
mit vier Jahren anfangen, stieg 
unser ältestes Mitglied erst 
mit 72 Jahren ein und feiert 
bald seinen 80 Geburtstag – 
natürlich als aktiver Karateka. 
Ich bin dankbar, wie toll sich 
die Kinder und Jugendlichen 
entwickeln, die wir in den 
meisten Fällen über viele Jahre 
begleiten dürfen. Mir geht das 
Herz auf, wenn ich beobachte, 
wie sie zu starken Persönlich-
keiten heranwachsen. Und den 
Erwachsenen bieten wir nicht 
nur durch Karate, sondern auch 
mit Zen-Meditation und Yoga 
einen Ausgleich und Ruhepol 
im Alltag.“
Informationen über Karate-
kurse für Erwachsene und 
Kinder erhalten Sie unter 
www.JKA-Karateschule.info 
oder Tel.: 01773870910 (gerne 
per SIGNAL oder SMS).

Wir gratulieren zum 
10-jährigen Bestehen!
Autoservice Hohenstein KFZ-Meisterbetrieb 

65329 Hohenstein

Marcus Buhl und Team

Der Vorstand des Budokai e.V. sendet im Namen 
aller Mitglieder, die herzlichsten Glückwünsche 

zu Ihrem 10. Firmenjubiläum.

Waldrestaurant Platte

reitallee 55
65307 Bad schWalBach

tel.: 06124/8187
WWW.da-nunzio.de

– seit 1984 in Bad schWalBach –

Pizza aus dem holzofen

sPezialitäten vom offenen 
holzkohlegrill

alles gute zum 10-jährigen!

Alles Gute und weiterhin viel Erfolg !

Danke für 10 tolle Jahre, Oss!

Phanumat
Thai-Massagen

Thai-Massagen
von Kopf bis Fuß.

Wir gratulieren herzlichst zum 10. Jahr


